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Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden folgende Holz¬
sortimente einer öffentlichen Versteigerung unterstellt

a) 22 Abtheilungen Spätten in der Niedere, Abth. c u. b.
Aeste und Tannenrinde in der Niedereb)2 „

c u. b.Abth
c) 1 Abtheilung Aeste und Tannenrinde in Kreuzeggen.
Wer das Holz anschauen will, kann sich Mittwoch den

9. October um 7½ Uhr früh im Gütle einfinden
Die Versteigerung findet am nächsten Donnerstag der

10. d. Mts., bei Thomas Zumtobel in Markt statt und
beginnt um 9 Uhr vormittags

Dornbirn, am 6. October 1901
Die Gemeindevorstehung.

Fahren.

Zur Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs auf den
Straßen (§ 27 Abs. 3 G.=O.) wird folgendes verordnet:

1. Fuhrwerke sollen rechts ausweichen und links
vorfahren.
Radfahrer haben innerhalb des bewohnten Theiles der2
Gemeinde langsam zu fahren.

Dornbirn, am 15. September 1901
Die Gemeindevorstehung

Die seit der im April stattgefundenen Hundemusterung
eingestellten Hunde, sowie jene, weiche inzwischen das steuer
pflichtige Alter (3 Monate) erreicht haben, sind im Sinne des
§ 2 des Landesgesetzes vom 1. März 1886 innerhalb 8 Tagen
im Gemeindeamte anzumelden.

Diejenigen Hundebesitzer, welche trotz dieser Aufforderung
ihre noch unversteuerten Hunde während obiger Frist nicht
anmelden resp. vorführen, haben nebst der entfallenden Taxe
noch eine Ordnungsstrafe von 10 Kronen an den Armenfond
zu entrichten.

Dornbirn, am 29. September 1901.
Die Gemeindevorstehung.

Der Verein zur Unterstützung dürftiger Schüler der
k. k. Staats=Oberrealschule in Bornbirn,

der im Jahre 1899 gegründet wurde, war laut dem im Jahres¬
berichte veröffentlichten Ausweise im Schuljahre 1900/01 bereits
in der Lage, den ansehnlichen Betrag von 1588 K 6 h für
Schülerunterstützungen verausgaben zu können; außerdem wurden
von wohlthätigen Mitgliedern 74 wöchentliche Freitische ge¬
pendet. Die gesteigerte Besuchsziffer der Realschule im Schul¬
ahre 1901/02 stellte auch an den Verein erhöhte Anforderungen,
owohl was die unentgeltliche Betheiligung mittelloser Schüler

mit Lehrbüchern und Geldunterstützungen, als auch die Zu
weisung von Freitischen anbelangt.

Der Ausschuss des Vereines erlaubt sich daher an di
geehrte Bewohnerschaft Dornbirns, deren Wohlthätigkeitssinn
sich schon bei den verschiedensten Anlässen glänzend erwiesen hat,
die ergebenste Bitte zu richten, sich durch zahlreichen Beitritt
an dem außerordentlich wohlthätigen Wirken des Vereines zu
betheiligen, das einerseits einer großen Anzahl strebsamer aber
mittelloser Schüler, andererseits dem Gedeihen der jungen
Oberrealschule zustatten kommt. Da insbesondere die verfüg
baren Freitische nicht hinreichten, um alle bedürftigen Schüler
nur einigermaßen betheilen zu können und noch mehrere der¬
elben einer baldigen Verlöstigung durch den Verein entgegen
sehen, so ergeht an alle Wohlthäter die dringende Bitte un
gütige Gewährung von Freitischen

Da dem Ausschusse kein anderer Weg offen steht, so bittet
er die gütigen Spender, ihre freundliche Anmeldung ehestens

entweder schriftlich oder mündlich an den Obmann des Unter¬
stützungsvereines gelangen zu lassen.

Dornbirn, am 6. October 1901.
Für den Ausschuss des Unterstützungsvereines:

Joh. Engel, k. k. Realschuldirector.

Auszug aus den amtl. Anzeigen der Vorarlberger kandeszeitung
Nr. 216—226.

Executive Versteigerung gegen Christian Mathis

Adlerwirt in St. Gallenkirch
gegen Alois Hartmann in Bludesch.

— gegen Josef Elmenreich in Au.
lois Schmid, Holzhändler in Muntlix.—

— Josef Honek in Nenzing.
Johann Roth, Messerschmied in Bregenz.

—

Concurs=Eröffnung über das Vermögen des Anton
Haßner in Bludenz.

Curatel=Verhängung über Regina Gmeiner von
Bildstein

Mittheilungen.
Kaisers Namenstag wurde vergangenen Freitag in her¬

kömmlicher Weise durch einen Festgottesdienst gefeiert an welchen
die Spitzen der hiesigen Staatsämter, die Gemeindevertretung
sowie die k. k. Staats=Oberrealschule theilnahmen. Die öffentlichen
Bebäude waren beflaggt.

Amtstag des Herrn k. k. Bezirkshauptmannes morgen

Montag den 7. October
Thierschau in Bornbirn. Am 29. v. Mts fand unter Leitung

des Vorstand=Stellvertreters, Herrn Theodor Rhomberg, Fabrik¬
besitzer in Dornbirn die Thierschau für den Vereins= und Ge
ichtsbezirk Dornbirn unter reger Theilnahme statt, welche auch
die Herren: K. k. Bezirkshauptmann Ritter v. Zigau aus Feld¬

kirch, dann die Bürgermeister Hämmerle von Lustenau, Reis
von Hohenems und Dr. Waibel von Dornbirn, Reichraths= und
Landtags=Abgeordneter Jodok Fink aus Andelsbuch, mit ihrem

Besuche beehrten.
Es wurden aufgetrieben: 102 Zuchtstiere, 60 trächtig

Kühe, 38 trächtige dreijährige Kalbinnen und 63 Kuhkälber
zusammen 263 Stück.

Nachstehende Aussteller erhielten für die schönsten Exem
plare folgende Preise:

A. Für Zuchtstiere im Alter von ¾—3 Jahren.
I. Kategorie mit je 60 Kronen:

1. Gebhard Grabher, z. Engel, Lustenau (10 K für Eigenzucht).
2. Burkhart Hollenstein, Lustenal

Johann Hollenstein, Fergger, Lustenau3.
4. Rudolf Spiegel, Metzgermeister, Dornbirn

10 K f. Eigenzucht)„5. Rudolf Spiegel
II. Kategorie mit je 50 Kronen:

(10 K für6. Rudolf Spiegel, Metzgermeister Dornbirn
Eigenzucht).

7. Max Bösch, Lustenau, Wiesenrhein (10 K für Eigenzucht).
8. Allgemeine Viehzüchter, Lustenau.
9. Josef Bilgeri, Metzger, Lustenau (10 K

10. Eduard Rhomberg, Ziegeleibesitzer, Dornbirn (10 K für
Eigenzucht)

11. Martin Sohm (Beckenmann), Dornbirn (10 K f. Eigenzucht)

II. Kategorie mit je 40 Kronen
12. Rupert Hagen, Lustenau, Rheindorf.
13. Armenanstalt Dornbirn (10 K für Eigenzucht).


